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Was sind Blindenführhunde? 

Blindenführhunde ermöglichen 
einem sehbehinderten oder 
blinden Menschen ein hohes 
Mass an individueller Mobilität. 
Ein gut ausgebildetes Team ist 
in der Lage, Alltagswege sicher 
und unabhängig zu bewältigen. 
Dieses «Unterwegssein» und 
der Hund als treuer Begleiter 
helfen einem sehbehinderten 
oder blinden Menschen, mehr 
soziale Kontakte aufzubauen 
und tragen so zu einer 
besseren physischen und  
psychischen Gesundheit bei. 

Ausbildung 
Die Ausbildung zum Blinden­
führhund beginnt nach der 
abgeschlossenen Patenzeit 
im Alter von ca. 18 Monaten. 
Der Hund wird einem In­
struktor anvertraut. Dieser 
bildet ihn die nächsten  
Monate aus, prüft ihn und 
bringt ihn auch mit dem  
sehbehinderten oder blinden 
Klienten zusammen. 

Vielseitige Begabung 
Die Blindenführhunde lernen, 
Hindernissen auszuweichen 
oder diese anzuzeigen, indem 
sie stehenbleiben. Somit 
sorgen sie für das sichere 
Unterwegssein des Klienten. 
Weiter helfen sie dem Klien­
ten beim Auffinden von 
wichtigen Zielen im Alltag. 
Dies sind zum Beispiel  
Fussgängerstreifen, Ampel­
pfosten, freie Sitzplätze, 
Geldautomaten oder auch 
Türen zu Häusern oder 
öffentlichen Verkehrsmitteln. 



  

  

    

  
 

  
 

 
 

 
  

 
 

 

Schulung und Beratung 
Die Stiftung Schweizerische 
Schule für Blindenführhunde 
Allschwil steht mit ihrem  
bewährten Team den seh­
behinderten oder blinden 
Klienten jederzeit helfend  
zur Seite. 

Ist erst einmal der richtige 
Hund für einen Klienten  
gefunden, begleitet der 
Instruktor das neue Gespann, 
so nennen wir den Hunde­
halter mit seinem Hund, 
während der ersten Zeit sehr 
eng. Ist die Einführungszeit 
abgeschlossen, findet min­
destens ein Treffen pro Jahr 
mit dem Instruktor statt. 
Alle zwei bis drei Jahre bieten 
wir unseren Klienten ab­
wechslungsreiche Kurse an, 
in welchen sie sich in der 
Führarbeit mit ihrem Hund 
weiterbilden können und 
auch das Gesellschaftliche 
nicht zu kurz kommt. 

Sind Sie interessiert?
 

Sind Sie sehbehindert 
oder blind und an einem 
Blindenführhund aus  
unserer Schule interessiert? 
Nehmen Sie Kontakt mit 
uns auf. Gerne lernen  

wir Sie an einem  
persönlichen Beratungs­
gespräch kennen. 
Sie erreichen uns  
unter der Telefonnummer 
+41 61 487 95 95 



  

  

    
  

  
 

   
 

   
 

 
  

 
  

  

  

Die Stiftung Schweizerische Schule für Blinden­
führhunde Allschwil ist allen dankbar, die massgeblich 
daran mitwirken, dass selbstsichere und verlässliche 
Hunde im Dienste des Menschen zur Verfügung gestellt 
werden können. 

Zu beachten bei Begegnungen  
mit Blindenführhundegespannen 
Dank ihrem Blindenführhund sind sehbehinderte oder 
blinde Menschen in der Lage, sich praktisch überall  
selbstständig, sicher und in zügigem Tempo zu bewegen. 
Der Blindenführhund kann diese anspruchsvolle Aufgabe 
jedoch nur wahrnehmen, wenn er dabei nicht gestört wird. 
Wir bitten Sie deshalb, beim Zusammentreffen mit 
einem Blindenführhundegespann die folgenden Punkte  
unbedingt zu beachten: 
•	 Lenken Sie den Blindenführhund nie durch Füttern, 

Streicheln oder Ansprechen ab. 
•	 Hundehalter sind gebeten, ihren Hund an die Leine  

zu nehmen und das Blindenführhundegespann zügig  
zu umgehen. 
•	 Sehbehinderten und blinden Personen mit einem  

Blindenführhund ist überall Zutritt zu gewähren, selbst 
da, wo sonst ein Hundeverbot besteht. 
•	 Sehbehinderten und blinden Menschen ist der Vortritt 

stets zu gewährleisten, wenn sie durch Hochhalten des 
weissen Stocks anzeigen, dass sie die Fahrbahn überqueren 
wollen (Artikel 6 der Verkehrsregelverordnung VRV). 
•	 Da der Hund Verkehrsampeln nicht erkennen kann, 

schätzen es die sehbehinderten oder blinden Menschen, 
wenn ihnen der Wechsel von Rot auf Grün mitgeteilt wird. 
•	 Sehen Sie, dass ein sehbehinderter oder blinder Mensch  

mit seinem Blindenführhund in Schwierigkeiten gerät, 
sprechen Sie ihn an und bieten Sie ihm Ihre Hilfe an. 
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